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Krankheiten erfolgreich


transformieren


Alles, was wir tun und erschaffen wollen, beginnt im Kopf.


Wenn wir von unserem Denken und Fühlen her nicht bereit sind, wird uns niemand vom Gegenteil überzeugen können.


So ist es mit allem.


Egal ob wir abnehmen, mit Rauchen aufhören, andere


Süchte besiegen oder Krankheiten in den Griff


bekommen wollen.


Jetzt sagst du „Ich will doch gesund sein“! (Kopf)


Meine Frage dazu ist


„ Wärst du in deinem Herzen glücklich, wenn du gesund wärst“? (Gefühl)


Der Gedanke etwas zu wollen ist schon der erste Schritt in die richtige Richtung.


Ich möchte dir mit diesem Buch helfen, dies zu fühlen und um zu setzen.


Dazu muss ich aber auch sagen, dass ich dir mit meinen persönlichen Erfahrungen helfe.


Ich bin keine Ärztin oder Medizinerin, aber als Gärtnerin habe ich gelernt, mit den Gaben der Natur respektvoll und nutzbringend um zu gehen und durch meine spirituelle Gaben, vieles zu verstehen.


Krankheiten haben immer eine Ursache und eine Wirkung und es ist „egal“, um was es sich handelt.


Ich verrate dir in diesem Buch meine Herangehensweisen und wie ich es geschafft habe, meine Gesundheit von 5% auf 99,9% zu bringen.


Es ist kein Zauberwerk und es braucht nur wenige Mittel, um dies um zu setzen.


Wenn du hierzu ein paar neue Aspekte aufnimmst und lernen möchtest, diese in dein Leben mit ein zu beziehen und zu fühlen, kannst du dein Ziel „im Handumdrehen“ erreichen.


Ich erkläre dir auch die Grundlagen über das, was ich erlernt und kennen gelernt habe, denn diese sind auch wichtig.


Wie gesagt, in diesem Buch findest du meine Erfahrungen, die Gründe und Ursachen, die mich zu der jeweiligen Krankheit geführt haben und wie ich diese erfolgreich und langfristig transformieren konnte.


Ich gebe dir ein paar Tipps an die Hand, Taktiken und vieles mehr, die dir helfen können, deine Lebensqualität extrem zu steigern und gesund zu werden.


Ich möchte mit diesem Buch „bezwecken“, das du vollkommen gesund bist und in der Blüte deines Lebens stehst.


Das ist für mich der Anspruch, an dieses Buch. Jetzt wirst du vielleicht sagen „Ich bin schon zu alt dazu“.


Aber dies zählt an dieser Stelle nicht, denn zu alt kannst du sagen, wenn du über 200 Jahre alt bist und dann würde ich gern dein „Geheimnis“ wissen wollen [image: ]


Einer der Grundsätze für mein Leben ist, „Wenn ich das schaffe, dann schaffst du das auch“!


Vertraust du dir selbst bedingungslos, um dir wirklich alles zu geben, was dir gut tut und was du brauchst?


Aber nun legen wir erst Mal los mit dem „gesund werden“.


Ich wünsche dir viel Spaß und Freude beim Lesen.


In Liebe und Licht


Aurora Amalia Archer




Mentale Grundlagen


Wenn der Kopf kaputt ist, kann der Körper nicht heilen.


Du musst dir deinen Körper wie ein Haus vorstellen und ich erkläre es dir „etwas smart“, an meinem Beispiel.


Mein Haus hat 3 Grundelemente.


Das Dach (Kopf - Geist).


Die Wohnungen (Körper).


Der Keller (Fundament - Seele).


Der Kopf bildet die oberste Etage, welches die Psyche und alle Steuerungen beinhaltet.


Die Mittlere Etage ist der Rest von deinem Körper, der deine Gesundheit repräsentiert.


Der Keller ist dein Fundament, welches beides zusammen hält.


Wenn das Dach kaputt ist, ist es nur eine Frage der Zeit, wann der Rest des Hauses anfängt mich zerfallen.




Kräuter, Gewürze und die Geheimnisse


der Natur


Schon meine Oma pflegte immer zu sagen „Gegen jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen, man muss es nur Erkennen, Finden und Anwenden“ und sie hatte Recht. In den letzten Jahren entdeckte ich so viele Kräuter und Hilfsmittel aus der Natur, die mir halfen, immer wieder auf die Beine zu kommen.


Und dieses Wissen möchte ich dir gern weiter geben. Hierbei gehe ich nur auf einen kleinen, aber den wichtigsten Teil der Kräuter und Co ein, welche ich selbst verwendet und ausprobiert habe.


Ich unterteile diese Rubrik in vier Sparten, wobei die Sparten eins, zwei und drei ausschließlich Vegan sind und die vierte Vegetarisch.




	
Kräuter (für Tees geeignet)


	
Gewürze (Meist das Gleiche wie Kräuter, halt getrocknet)


	„Vitamine“


	Heilsame „Erzeugnisse“ der Natur







1. Kräuter





Minze (Pfefferminze) – gegen Entzündungen, schmerzstillend, krampflösend


Fenchel – für die Bronchen, hustenlindernd, gegen Magenbeschwerden


Kamille – entzündungshemmend, beruhigend


Salbei – entzündungshemmend, schmerzlindernd, beruhigend,


Lungenkraut – Befreiung der Atemwege


Ackerschachtelhalm – hilft bei Rheuma und Arthrose Erkrankungen


Ringelblume – entzündungshemmend, Haut regenerierend


Huflattich – Fieber senkend, Halsentzündungen, befrei die Atemwege


Zitronenmelisse – krampflösend, Bakterien- und Pilzhemmend


Aloe vera – kühlt Verbrennungen, für die Regenerationsfähigkeit der Haut


Birke – gegen Haarausfall, zur Entschlackung und für die Zellreinigung


Brennnessel – zur Entschlackung, für die Zellreinigung, Stoffwechselstörung, Blutreinigung, Haarausfall


Eisenkraut – „Regeneration“ der Lunge


Frauenmantel – Durchfall hemmend


Ginkgo – für die Atemwege, bessere Durchblutung, „mitwirkend gegen Diabetes“


Hagebutte – Fiebersenkend, Blasenleiden, Erkältungen


Lavendel – Atemwege, Beruhigung, Kreislaufbeschwerden, krampflösend


Liebstöckel – Rheuma und Gicht


Löwenzahn – Hautleiden, Chronisches Rheuma


Lindenblüten – Fiebersenkend, entzündungshemmend, gegen grippale Infekte


Rosmarin – krampflösend, gegen Kreislaufbeschwerden, gegen Hautausschläge


Spitzwegerich- Befreiung der Atemwege, reguliert den Säurehaushalt im Körper


Thymian – Befreiung der Atemwege, schmerzlindernd, entzündungshemmend


Waldmeister – krampflösend, Kopfschmerzen, Migräne


Warzenkraut – gegen Warzen


Schafgarbe – gegen Durchfall und Menstruationsbeschwerden




2. Gewürze





Kurkuma (Gelbwurz) -


Anis – wirkt gegen Bakterien und Pilzerkrankungen, schmerzstillend


Nelken (Gewürznelke) – schmerzstillend, besonders bei Zahnschmerzen


Zimt – entzündungshemmend, für die Kreislaufstabilität, durchblutungsfördernd


Chili – Förderung der Durchblutung und schmerzstillend


Lorbeerblatt – antibakteriell, für die Stärkung des Immunsystems




3. „Vitamine“





Birne – gegen Durchfall


Haferflocken – gegen Übelkeit, besonders empfehlenswert in der Schwangerschaft


Heidelbeere – Blutzucker senkend


Walnüsse – senken den Cholesterinspiegel


Holunder – gegen Rheuma und Erkältungskrankheiten


Knoblauch – stärkt das Immunsystem, gegen Diabetes


Zwiebeln – Stärkt die Abwehrkräfte, entzündungshemmend


Apfel – helfen bei der Gewichtsabnahme, schützen die Leber


Rosskastanie – gegen Durchfall und Rheuma


Weißkohl – gegen Rheuma und Hauterkrankungen


Kokosnuss – für die Fitness, Fettabbau


Rote Beete – Stärkung des Immunsystems, für ein starkes Herz


Kiefer – für die Durchblutung, gegen Rheuma, für die Atemwege


Petersilie – gegen Blasen und Nierenentzündung, entzündungshemmend




4. Heilsame „Erzeugnisse“ der Natur





Honig – unterstützt das Immunsystem und hilft beim abnehmen


Birkenwasser/ Birkenblätter – „entwässernd“, reinigend


Ahornsirup – unterstützt die Abnahme und ist entgiftend


Olivenöl – zur Senkung des Cholesterinspiegels, für den Fettabbau, Haut regenerierend


Traubenkernöl – entzündungshemmend, zur Blutreinigung und Fettabbau


Dies sind erst einmal die kleinen Grundlagen, welche ich angewendet habe.


Nun erkläre ich dir, welche Mischungen ich für welches „Problem“ verwendet habe und ein paar Details dazu.




Anwendungsdauer der Tees und Salben


Oft habe ich unter den Beschreibungen der transformationsgebiete einen Vermerk bei „Mein Transformationsmittel“ gemacht.


Wenn ich nichts dazu geschrieben habe, gilt immer die 22 Tage Regel.


Dies bedeutet, dass der Tee oder die Salbe immer 22 Tage am Stück genommen oder aufgetragen werden muss.


Anwendungsspruch und Anwendungsmittel gehören immer zusammen.




Grundlagen der Herstellung von Salben


Für die Herstellung von Salben kann man verschiedene Arten von Wachsen und Ölen verwenden, wobei ich hier unterscheide, ob ich ein vegetarisches oder veganes Produkt haben möchte.


Ich selbst mag lieber vegane Produkte und schildere dir daher die Grundbasis einer veganen Salbe.


Natürlich könnte man als Grundbasis Bienenwachs nehmen, aber ich greife lieber auf Rosenwachs zurück, da dies rein pflanzlich ist und sich gut mit allen Kräutern verträgt.


Wahlweise wäre auch Carnaubawachs geeignet.


Meine Grundzutaten sind: 1 EL Olivenöl, 1 EL Kokosnussöl und 2 EL Rosenwachs


Dies reicht für die Grundbasis jeder Salbe. Hierzu gibt es auch viele tolle Bücher, welche viel tiefer in die Materie „Salben herstellen“ eingehen.


Ganz am Anfang verwendete ich reines Kokosnussöl als Grundbasis, weil ich von Salben keine Ahnung hatte und dies ist auch der schnellere Weg, alles in eine Mischung zu bringen…


Der Nachteil daran ist nur, dass man es öfter auftragen muss.


Wo man bei einer Salbe nur zwei Mal am Tag auftragen braucht, sollte man das „Salbenöl“ drei bis vier Mal auftragen…




1. Allergien und Heuschnupfen


Bei Allergien unterteile ich in zwei Rubriken und zwar in Hautallergien und „Atemallergien“.


Das sind die Beiden Allergiearten, die ich zu transformieren hatte.


Zu meinen Hautallergien zählten die Allergie gegen „unechte Metalle“ wie Chrom und Nickel und spezielle Parfumstoffe, meist von kostengünstigen Produkten. Diese Allergien waren bei mir so stark, das nur ein Tropfen von einem Parfum oder Reinigungsmittel mit diesem Wirkstoff reichten, um verbrennungsähnliche Muster auf meine Haut zu bringen und diese dort einen Monat zu behalten.


Genauso, wie bei den unechten Metallen, die die Bildung von verbrennungsähnlichen Bläschen zu Folge hatten und auch einen Monat juckend auf meiner Haut kampierten.
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Endlich gesund!!!

Die Gesundheit ist unser hochstes Gut!
In diesem Buch erféhrst du, wie du Diabetes, Tinnitus, Migrdne,
Depressionen, Burn Out, PSAS und andere Krankheiten mit der Hilfe der
Natur heilen kannst und den "Weg" der Krankheiten, um sie verstehen zu
kénnen.
Ich wiinsche dir ein gesundes, gliickliches und langes Leben !
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